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Bitte haben Sie Verständnis, dass die Teilnehmerinnenzahlen 
bei einigen Workshops begrenzt sind. Für die Workshops 
halten wir vor dem Start des Programms Teilnahmekarten 
als Geschenk an der Information für Sie bereit.

Sie sind zum Programm, den Workshops, zu Kaffee, Kuchen 
und dem abschließenden Empfang herzlich eingeladen.

Teilnahmekosten entstehen keine.

Zur Orientierung
Die Veranstaltung findet in der Stadthalle und im Dom statt.

Mitarbeiterinnen im kirchlichen Dienst sind für die Teilnah-
me an einem Tag in der Kreuzwoche freigestellt. Wir laden 
Sie herzlich ein, gerne auch an einzelnen Programmpunkten 
teilzunehmen.

Im Foyer der Stadthalle informieren Einrichtungen 
und Verbände der Frauenarbeit über ihre Arbeit. 



Programm 
Mittwoch, 12. September 2018

13.30 Uhr	 Ankommen in der Stadthalle

14.00 Uhr	 Begrüßung zum Frauentag
	 Was, wenn Frauen schweigen würden? 
	 Stimmen der Workshopreferentinnen

14.30 Uhr-	 Workshop-Programm
15.45 Uhr-	
	 Poetryslam von Lisa Maria Olszakiewiecz 

                 	 FrauenKaffee

	 Im Gespräch mit Lisa Maria Olszakiewiecz

17.30 Uhr	 Feier des Wortes Gottes und der                  
Sendung mit Bischof Georg Bätzing

Danach	 Empfang 

Liebe Frauen!

„Jesus sagte zu ihr: Maria! .. Geh aber zu meinen Brü-
dern und sag ihnen.. Maria von Magdala .. verkündete 
ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete, 
was er ihr gesagt hatte.“ (Joh 20,16-18)

Was, wenn Maria von Magdala geschwiegen hätte? Wenn 
Sie nicht mutig den Jüngern berichtet hätte? Gäbe es uns als 
Christ*innen dann heute nicht? Wäre die Botschaft verloren 
gegangen? 

Und was, wenn wir schweigen würden? Auch durch uns kann 
Glaubensverkündigung einen Stopp erleben, wenn wir nicht 
mitbauen an einer sich stets entwickelnden Kirche. Auch 
durch uns kann Gesellschaft sich in eine Richtung bewegen, 
die nicht von christlichen Werten und Hoffnung geprägt ist. 
Leben wir einfach mit oder steckt in uns mehr als man sieht?

Was also, wenn Frauen schweigen würden?
Dem wollen wir am diesjährigen Tag der Frauen in der Kreuz-
woche mit verschiedenen Impulsen und Workshops nachge-
hen und uns schließlich im Gottesdienst senden lassen als 
Botschafterinnen. 

Seien Sie herzlich eingeladen!

		

Dr. Beate Gilles		  Stefanie Matulla
Dezernentin		  Referentin für Mädchen- 
			   und Frauenarbeit

Workshopangebote zur Auswahl

Wie sprechen?

•	 Die eigene Stimme kennen und entfalten lernen
	 Valeska, Judisch, Logopädin 

•	 Rhetorik, die Kunst der Rede
	 Dr. Kyra Naudascher-Jankowski, Optimaler Lernerfolg, 

Institut für strukturiertes Lernen

•	 Mit progressiver Muskelentspannung an leichtes Reden 
Michaela Schmitt, Heilpraktikerin

Wie auch „sprechen“?

•	 Sprachgewalt des Bildes – was in mir nicht schweigen 
möchte

	 Helga Werner, Malerin und Maltherapeutin

•	 „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“ (Fred R. Bernard) – 
worüber in Limburg nicht geschwiegen werden darf

	 Anna Maria Kremer, kfd-Diözesanreferentin

•	 „Wer singt, betet (und spricht) doppelt“ 
	 (Aurelius Augustinus) – Projektchor
	 Andrea Artmann, Stimmbildnerin

Wofür sprechen?

•	 Nur Mut! Frauen gestalten Kirche
	 Jutta Fechter-Weinert, Pastoralreferentin St. Bonifatius 

Wiesbaden 

•	 Frauenrechte – läuft doch schon?!
	 Julia Paulus, LWL-Institut für westfälische Regional-
	 geschichte 

•	 Starke Frauen in der Bibel
	 Dr. Christiane Wüste, Haus Ohrbeck (Bistum Osnabrück)

•	 Die Frau und das Amt
	 Dr. Ursula Silber, Theologische Kommission des kdfb

•	 Wie Kirche auch sein kann und wie Frauen dazu beitragen 
können – Inspirationen für die Praxis

	 Mara Feßmann, Theologin und Bloggerin
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